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Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

der erste wichtige Schritt einer mikrobiologischen Untersuchung ist die Probennahme. Ob das Ergebnis 

aussagekräftig ist, hängt aber auch von der Zwischenlagerung und dem Transport ab. Wir stellen Ihnen 

gerne kostenfrei geeignetes Entnahme- und Versandmaterial zur Verfügung. 
 

Hautgeschabsel 
Für die Diagnostik von Hautpilzinfektionen brauchen wir Hautschuppen, die vom Rand der vermuteten 

Pilzinfektion durch Schaben mit einem scharfen Löffel oder einem Skalpell gewonnen wurden. Ebenfalls 

geeignet sind ggf. Haare oder Nagelteile. Für eine Hautpilzdiagnostik nicht geeignet sind 

Hautabstriche. 

Probenstabilität: 7 Tage 
 

 

Sputum (1 Sputumbecher + 1 Abstrichtupfer) 

Um Erreger aus den Bronchien bzw. Bronchiolen nachweisen zu können, sind vor allem die 

Eiterbestandteile des Sputums wichtig. Die Kontamination mit Speichel sollte so gering wie möglich 

gehalten werden. Am besten morgens gleich nach dem Aufstehen den Mund mit Wasser spülen, ggf. 

Prothesen entfernen und dann kräftig „aus der Tiefe“ in ein steriles Gefäß abhusten. Den beiliegenden 

Abstrichtupfer vollständig mit dem Sputum benetzen und nur diesen einschicken. 

Probenstabilität: 4 Tage 

Sputum/Geschabsel 
Optimale Gewinnung mikrobiologischer Proben 

Patientenmerkblatt

Sperma/Ejakulat (1 Sputumbecher + 1 Abstrichtupfer) 
Um Erreger aus der Prostata und der Harnsamenröhre nachweisen zu können, benötigen wir u. a. 

das Ejakulat. Unmittelbar vor der Probengewinnung bitte Blase entleeren. Nach Reinigung der 

Harnröhrenmündung (nicht mit Desinfektionsmittel) bitte das Ejakulat in einem sterilen Röhrchen 

ohne Zusatz (durchsichtiger Sputum-Becher mit silbernem Deckel oder auch in einem 

Stuhlröhrchen oder Urinbecher) auffangen und den beiliegenden Abstrichtupfer vollständig 

benetzen. Nur diesen Abstrichtupfer ans Labor schicken. 

Probenstabilität: 7 Tage 

 
 
Wenn Sie diese Ratschläge beachten, steht einer aussagekräftigen labordiagnostischen 

Untersuchung nichts mehr im Wege. 

 



Probenbehältnis beschriften: 

Bitte Name, Vorname und Probennahmezeitpunkt auf Probenbehältnis vermerken. 

Bitte Probenbegleitschein ausfüllen: 

Name, Adresse und Geburtsdatum des/r Patienten/in 

Materialbezogene Diagnose (z. B. Wundinfektion) 

Ggf. Grunderkrankung (z. B. Zystische Fibrose, Karzinom, ...)  

Vorbehandlung/en, z. B. Antibiose, Immunsuppression (Kortikoide, Zytostatika) usw. 

Abnahmedatum der Probe  

Untersuchungsauftrag 

Wir stellen unsere Leistungen privat in Rechnung. Eine Kostenübernahme durch gesetzliche oder private 

Krankenversicherungen kann nicht garantiert werden.  

Abrechnung der Leistungen 

Bitte bei allen Probeneinsendungen beachten 
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Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Vertrauen. Wir wünschen Ihnen 

eine baldige Genesung. 


